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Theaterfeier -Musikverein Katzenmoos e.V.
Auch im neuen Jahr heißt es wieder Vorhang auf für die 
Theaterspieler des Musikvereins Katzenmoos. Am Samstag,
den 07.01.2017, um 19.00 Uhr und Sonntag, den 08.01.2017, 
um 14.30 Uhr wird der Schwank  

„Fleischkäs und rote Strapse“
von Regina Rösch im Schulhaus Katzenmoos gespielt. 
Zum Inhalt:
Friedhelm Bundschuh, ein scheinbar seriöser Finanzbeamter, 
plant mit seinen Kumpels und seinem neuen Chef ein Revival 
der wilden 70er. Die Frauen der drei Jugendfreunde sollen 
kurzerhand in ein Wellnesshotel verfrachtet werden. Der Zufall 
will es aber anders.  
Neben schauspielerischem Können erwartet Sie auch eine 
Tombola, bei dem es einen Gutschein für den Europa Park in 
Rust zu gewinnen gibt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Musikverein Katzenmoos 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Stark und gesund mit „Klasse 2000“ im Schulzentrum Elzach 

Durch eine gemeinsame „Fifty-fifty-Finanzierung“ des 
Fördervereins des Schulzentrum Oberes Elztal und des 
Lions Clubs, konnte dieses Jahr das „Programm Klasse 
2000“ erneut im Schulzentrum stattfinden. Das Pro-
gramm für Gesundheitsförderung, Gewalt- und Sucht-
Vorbeugung wird in den Lehrplan des Unterrichtes in 
„Mensch und Naturkunde (MNK)“ eingebunden. Ma-
nuela Harder, im Auftrag von dem Verein Klasse 2000, 
versorgt die Lehrer mit ausführlichem Material und be-
gleitet das Projekt durch das gesamte Schuljahr, nach 
dem Motto „Stark und gesund in der Grundschule“. 

Foto von links: Fördervereinvorstand Armin Moser, Kon-
rektor Lukas Beck, Manuela Harder von Klasse 2000, 
Rektor Meinrad Seebacher, Bernhard Schindler und 
Eberhard Hirschbolz vom Lions Club.
 Foto: Eveline Gröger 

Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge

Haus- und Straßensammlung 2016 / Spendenaktion Elzach
In Elzach wurde eine örtliche Spendenbriefaktion durchgeführt. Bis zum 20.12.2016 sind Spenden in Höhe von 990,00 € 
auf dem Konto des Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge gutgeschrieben worden. Geschäftsführer Oliver Wasem 
bedankt sich hierfür recht herzlich.
Der Volksbund pflegt die Gräber von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten im Ausland. Gefallene sowie andere Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft haben auf unseren Friedhöfen ihre letzte Ruhestätte gefunden. Diese Gräber sind Aus-
gangspunkt für die Friedensarbeit des Volksbundes, denn Frieden ist eben keine Selbstverständlichkeit. 
So wurden am 22. Oktober letzten Jahres 220 kürzlich geborgene Kriegstote in Stare Czarnowo/Neumark in Polen einge-
bettet. Ihnen und allen anderen Opfern von Flucht und Vertreibung sowie von Krieg und Gewaltherrschaft wird mit dieser 
Einbettung ein sichtbares Zeichen der Erinnerung gesetzt. 
Musikalisch umrahmt wurde die Gedenkveranstaltung durch die Beiträge des deutsch-polnischen Jugendorchesters aus 
Frankfurt/Oder sowie einer weiteren internationalen Gruppe der Jugendbegegnungs- und Bildungsstätte Golm. Auch 
dies sind Zeichen unserer erfolgreichen Friedensarbeit.

Adventskonzert des GV Sängerrunde Prechtal

Am 4. Adventssonntag fand in der Steinberghalle das traditi-
onelle Adventskonzert des GV Sängerrunde Prechtal statt. In 
einem ansprechenden Liederabend hat der neue Dirigent Ul-
rich Strub vor heimischem Publikum mit internationalen Weih-
nachtsliedern einen Streifzug durch die Welt unternommen. 
Abgerundet wurde das gelungene Konzert durch die einfühlsa-
me musikalische Begleitung der Pianistin Katrin Teschke. 

 Beitrag: Anna Winterer

Theater Yach
Reichlicher Kindersegen in Yach. 
Die Theatergruppe des Musikvereins Yach begeisterte am 
Stephanstag mit der Komödie in 4 Akten „War das eine 
Wehe, Liebling?“ von Andreas Heck. 
Bereits zum 64. Mal lud der MV Yach hierzu ein. 
Die Tombola im Anschluss war sehr beliebt und über 100 Ga-
ben fanden neue, glückliche Besitzer.

 Beitrag: Philipp Disch
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Terminvergabe für den Kuchenverkauf auf 
dem Wochenmarkt
Die Termine für den Kuchenverkauf auf dem Elzacher Wo-
chenmarkt für die Zeit von Januar 2017 bis Juli 2017 wer-
den am Montag, 09.01.2017, ab 08.00 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 07682 804-27 (Herr Burger) vergeben. 

Feststellung der Jahresrechnungen 2015 
der Stadt Elzach
Der Gemeinderat der Stadt Elzach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung vom 20. Dezember 2016 die Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 95 Abs. 2 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg festgestellt.
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der 
Zeit von Montag, den 09. Januar 2017 bis einschl. Dienstag, 
den 17. Januar 2017 im Rathaus Elzach, Hauptstr. 69, Rech-
nungsamt, Zimmer 14, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Bürgermeisteramt Elzach

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt: 
Redaktionsschluss für das MB Kalenderwoche 02 ist am 
Montag, dem 09. Januar 2017, 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

Elzach
Sonntag, 08.01.2017 70 Jahre
Günter Karl Dufner

Oberprechtal
Mittwoch, 11.01.2017 80 Jahre
Joachim Ernsthausen

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Beratungsservice  
für internationale Fachkräfte
Welcome Center Freiburg-Oberrhein berät in Emmendin-
gen
Am Donnerstag, den 19. Januar 2017 bietet das Welcome 
Center Freiburg-Oberrhein von 15-18 Uhr kostenlose Bera-
tungen für internationale Fachkräfte sowie für Unterneh-
men in Emmendingen im Haus am Festplatz des Landrat-
samtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, an. 
Fachkräfte aus dem Ausland werden zu Themen wie bei-
spielweise Arbeitsmöglichkeiten und Jobsuche in Deutsch-
land, Bewerbungsunterlagen, Deutschsprachkursen, An-
erkennung von ausländischen Berufsabschlüssen und 
weiteren Fragen zum Leben und Arbeiten in Deutschland 
informiert und beraten. Für Unternehmen aus dem Land-
kreis bietet das Welcome Center Informationen und Bera-
tung zum Thema Rekrutierung und Integration von inter-
nationalen Fachkräften. Terminvereinbarungen sind auch 
außerhalb dieser Zeiten im eigenen Unternehmen möglich. 
Um eine Anmeldung wird gebeten, entweder telefonisch 
unter der 0761 13797955 oder per E-Mail an welcomecen-
ter@fwtm.de.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.welcome-
center-freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und kann auf Deutsch oder Eng-
lisch durchgeführt werden. 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Oberrhein
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit Patentanwäl-
ten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kostenlose Erstbe-
ratungen zu gewerblichen Schutzrechten an.
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden In-
formationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Die kosten-
lose Erfinderberatung findet an jedem ersten Donnerstag 
im Monat in der Hauptstelle der IHK in Freiburg, Schnewlin-

Christbaumsammlung 2017

Auch in diesem Jahr führt der Radfahrverein Concordia wieder die Christbaumsammlung durch. Als Termin haben wir 
den Samstag, 07. Januar gewählt. Wir bitten Sie deshalb, die Bäume wie immer ohne Schmuck und Lametta ab 9.00 
Uhr vor Ihrem Haus bereitzuhalten.
Wir sammeln in Oberprechtal von der Palettenfabrik an talabwärts. In Prechtal sammeln wir in der Talstraße, in den 
Schrahöfen, im Bergleweg und am Bühlacker. Ferner auf der Eilet, im Baugebiet Reichenbach und auf dem Ladhof.
Wir sammeln in der gesamten Kernstadt von Elzach, und in Yach beginnend im Vorderzinken talabwärts.
Wir würden uns über eine kleine Spende zugunsten unserer Vereinsjugend freuen. Diese können Sie wie immer ein-
fach an den Baum hängen.

Mit freundlichen Grüßen
Radfahrverein Concordia Prechtal
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straße 11-13, und an jedem dritten Donnerstag im Monat 
in der Hauptgeschäftsstelle der IHK in Lahr, Lotzbeckstraße 
31, statt. Die Termine in den kommenden Monaten sind:
•	 	Donnerstag,	5.	Januar,	2.	Februar	und	2.	März	2017	in	

Freiburg
•	 	Donnerstag,	19.	Januar,	16.	Februar	und	16.	März	2017	

in Lahr
Zu den Beratungsgesprächen können - soweit vorhanden 
- Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia 
Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: syn-
thia.gross@freiburg.ihk.de.

Tagesmutter finden – Tagesmutter werden
Cornelia Engelmann, Diplom Pädagogin, und Eva Wid-
mann, Soziale Arbeit (Bachelor of Arts), informieren am 
Donnerstag, 12. Januar, zum Thema „Tagesmutter finden - 
Tagesmutter werden“. Die Veranstaltung beginnt um 14:30 
Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich.
Die Referentinnen von der Fachberatung Kindertagespfle-
ge des Tagesmütterverein Freiburg e.V. informieren, wie 
passende Kinderbetreuung organisiert und die richtige 
Tagesmutter gefunden werden kann. Es gibt zudem Tipps, 
wie man selbst Tagesmutter wird und welche Qualifikatio-
nen dazu wichtig sind. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Mehr Information unter Telefon 0761 2710 266.

Wirtschaftsfachwirte
Wirtschaftsfachwirte planen, steuern und kontrollieren 
Geschäftsprozesse. Sie bearbeiten Geschäftsvorgänge und 
achten dabei auf die gesetzlichen Vorschriften. 2017 star-
ten im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Frei-
burg zwei Lehrgänge mit unterschiedlichen Zeitformaten: 
der berufsbegleitende Lehrgang startet am 6. März 2017. 
Die Vollzeitweiterbildung startet am 19. Juni 2017. 
Für beide Lehrgänge wird am 16. Januar 2017 ab 17.00 Uhr 
eine kostenlose und unverbindliche Informationsveranstal-
tung angeboten.
Näheres, Beratung und Anmeldung beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761/2026-0, E-Mail 
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 12. Januar, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Informationsveranstaltung: Geburt im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Die Chefärztin der gynäkologisch-geburtshilflichenAbtei-
lung, Dr. Barbara Heitzelmann, und die Hebamme Susanne 

Krieg werden den ersten Abend gestalten. 
Dabei geht es zum einen um die Möglichkeit der Hebam-
menhilfe und deren Angebote in der Schwangerschaft.
Außerdem geben sie einen Überblick über alle Abschnitte 
der Geburt; von Vorwehen und Geburtswehen, sowie über 
hilfreiche Möglichkeiten der Entspannung und Schmerzer-
leichterung.
In Ergänzung der Geburtsvorbereitungskurse geht es uns 
darum, wie wir die Gebärenden und ihre Partner in indi-
vidueller und familiärer Atmosphäre auf ihrem Weg zur 
Geburt des Kindes unterstützen können.
Am zweiten Abend wird Sie eine Still- und Laktationsbe-
raterin und Kinderkrankenschwester auf die ersten Tage 
nach der Geburt vorbereiten. 
Die werdenden Eltern bekommen Informationen über die 
Förderung der Bindung (Bonding), zur Ernährung und den 
Bedürfnissen ihres Neugeborenen - so wollen wir die junge 
Familie unterstützen und begleiten auf ihrem Weg in die 
Gemeinsamkeit.
Wann:   am 11.01.2017 und am 18.01.2017, jeweils 18.30 

– 20.00 Uhr 
Wo:    im Veranstaltungsraum im Nebengebäude, U1, 

Adolf-Sexauer-Straße 3
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus

Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag 12.01.2017, um 15:30 Uhr, findet eine Vor-
lesestunde im Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dahlienweg 
22, in Emmendingen statt. Geschichten von Astrid Lindg-
ren, von „Peterson und Findus“ und vielen mehr haben 
schon immer Kinder fasziniert und ihre Phantasie ange-
regt. Susanne Laubengaier liest für Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter ausgesuchte Geschichten vor. 
Währenddessen können die Eltern es sich in unserem Café 
bei einer Tasse Kaffee/Tee und/oder einem Stück Kuchen 
gemütlich machen.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 17:30 Uhr.

Jakobsweg
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, 
führt eine Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die vom 03. bis 17. 
Juni 2017 stattfindet. Nach gemeinsamer Zuganreise ab 
Offenburg ist Beginn der Wallfahrt in Santander. Von dort 
geht es über zwölf Tagesetappen auf dem nördlichen spa-
nischen Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 250 Kilome-
ter. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf Per-
sonen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern 
der KLB. Übernachtet wird in Hotels und Pilgerherbergen. 
Der Reisepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglieder und 

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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1.380 Euro für Nichtmitglieder. Anmeldeschluss ist am 15. 
Februar 2017. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-Mail: mail@
klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

Haushaltssatzung  
des Schulverbandes Elztal-Schule  

für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit in der jeweils geltenden Fassung hat 
die Verbandsversammlung am 29.11.2016 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.   den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 182.700 €
 Davon
  im Verwaltungshaushalt  139.000 €
  im Vermögenshaushalt  43.700 €
2.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) von 0 €
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 von 0 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf 80.000 €

§ 3
Die Schulkostenumlage gemäß § 9 der Verbandssatzung
wird festgesetzt auf 0 €

§ 4
Die Kapitalumlage gemäß § 10 der Verbandssatzung
wird festgesetzt auf 39.550 €

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes des Schulverbandes Elztal-Schule für das Haus-
haltsjahr 2017 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde mit 
Schreiben vom 21.12.2016 bestätigt. Die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan sind gemäß § 81 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung i.V. mit § 7 der Verbandssatzung und dem 
Gesetz über kommunale Zusammenarbeit in der Zeit vom 
05.01.2017 bis 20.01.2017 je einschließlich im Rathaus Blei-
bach, Zimmer 16, zur Einsichtnahme ausgelegt.

Gutach im Breisgau, den 29. Dezember 2016
gez. Urban Singler, Verbandsvorsitzender

und Oberprechtal

Sonntag, 15. Januar
10.15 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Elzach
Dienstag, 17. Januar
16.30 Uhr  Gottesdienst in der BDH in Elzach

Mitarbeiter/Innen in der Taufvorbereitung gesucht
Seit 2013 gibt es in unserer Seelsorgeeinheit für alle, die 

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 04.01. Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
            Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Do., 05.01.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen) 
             Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
             Glotter-Apotheke, Glottertal
             Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
             Marien-Apoth., Gutach, Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Fr., 06.01.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen 
             Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
             Nikolai-Apotheke, Waldkirch 
             Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa., 07.01.  easyApotheke, Emmendingen 
             Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So., 08.01.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
             Breisgau-Apotheke, Teningen 
             Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Mo., 09.01.  Apotheke, Simonswald , Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
             Bürkle-Apotheke, Emmendingen 
             Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Di., 10.01.  Severin-Apotheke, Denzlingen 
             Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Mi., 11.01.  Neue Apotheke, Emmendingen 
             Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221

TIERARZT
Freitag, 06.01.17 – Hl. Drei Könige
Fr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Sonja Gebhard, Rheinhausen, Endinger Str. 3, Tel. 07643 9378970

Samstag/Sonntag, 07.01./08.01.17
Dr. Bretzinger, Glottertal, Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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ein Kind taufen lassen wollen, eine Vorbereitung in zwei 
Stufen, d.h. zwei Abende, die aufeinander aufbauen. Es 
geht darum, die Bedeutung der Taufe besser verstehen ler-
nen und Wünsche, Fragen und Erfahrungen miteinander 
auszutauschen. Natürlich geht es auch um den Ablauf der 
Taufe.
Unser Ziel ist es, dass wir jeden Monat ein solches Angebot 
anbieten wollen, damit es keine zu lange Wartezeiten auf 
die Taufe gibt. Glauben weitergeben ist Aufgabe aller. Zu-
dem erfolgt mit der Taufe auch Aufnahme in die Kirche. 
Damit dies in Zukunft auf eine gute Weise weitergehen 
kann, suchen wir noch einige Mitarbeiter/Innen, die zusam-
men mit den Priestern die Taufvorbereitung gestalten. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn wir Verstärkung bekämen.
Im folgenden stehen die Kontaktpersonen, die Sie gerne 
ansprechen können. 
Heike Schäfer Gehring, Tel.: 07682/925892
Wolfgang Steimer, Tel.: 07682/920398
Susanne Burger, Tel.: 07682/6606
Simone Beh, Tel.: 07685/908534

Freitag, 06.01.2017 
10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Sternsinger und Mitwir-

kung durch St. Nikolaus-Chor
Samstag, 07.01.2017  
Kein Gottesdienst
SO - 08.01.2017 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Freitag, 06. Januar 2017
10.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsin-

ger
Sonntag, 08. Januar 2017
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 06. Januar 2017 - Heilige Drei Könige
09.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Sonntag, 08. Januar 2017
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Veranstaltungen von 03.01.2017 bis 12.01.2017
Donnerstag, 05.01.2017  
20:00 Uhr     Clubheim FSV Oberprechtal, Otto-

Burger-Straße, 79215 Elzach Ober-
prechtal Skat-Turnier des FSV im 
Clubheim

Samstag, 07.01.2017 
07:00 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach
Samstag, 07.01.2017 
08:00 Uhr     Prechtal und Oberprechtal, 79215 Elz-

ach Christbaumsammlung 
       Der RV Concordia Prechtal sammelt 

alle ausgedienten und an den Stra-
ßen stehenden Christbäume ein.

Samstag, 07.01.2017 
18:00 Uhr     Festhalle Katzenmoos, Unterspitzen-

bacher Straße, 79215 Elzach Katzen-
moos Theatervorstellung in Kat-
zenmoos 

       Theatervorstellung vom Musikverein 
Katzenmoos

Sonntag, 08.01.2017 
15:00 - 17:00 Uhr  Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach 
      Besichtigung des Heimatmuseum 
Yach 
       das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 -17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772

Dienstag, 10.01.2017 
14:00 - 18:00 Uhr   Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

AKTUELL

 
Attraktives Angebot für Mountainbiker entsteht 

Das ZweiTäLerLand hat sich in den letzten Jahren zu einer attraktiven Wanderregion in 
Deutschlands entwickelt. Dazu hat nicht zuletzt das umfangreiche und professionell 
markierte Netz von Wanderwegen des Schwarzwaldvereins beigetragen. Gleichzeitig hat 
sich unsere Region in den letzten Jahren zu einem beliebten Revier für Mountainbiker 
entwickelt. Denn das Mountainbiken ist schon längst keine Trendsportart mehr und ist in der 
Mitte der Gesellschaft angekommen. Trotzdem sind attraktive Angebote für Touren-
Mountainbiker in Deutschland noch Mangelware. Diese Lücke möchte ZweiTälerLand mit der 
Qualitätsoffensive Mountainbike schließen und arbeitet derzeit gemeinsam mit 
Mountainbikern aus der Region an einem deutschlandweit einzigartigen Tourenangebot für 
Mountainbiker.  
Mit der verbesserten MTB-Technik und geänderten Freizeitbedürfnissen ist die 
Begegnungshäufigkeit von Mountainbikern und Wanderern gestiegen. Deshalb haben sich 
Tourismus, Landesforstverwaltung, beide Naturparke des Schwarzwaldes und 
Schwarzwaldverein 2013 in einer neuen „Wald-Strategie“ auf den Ausbau von sogenannten 
Single-Trails (schmale Pfade unter zwei Metern Breite) auf durchschnittlich zehn Prozent der 
vorhandenen Radwege im Wald verständigt.  
Das Konzept von ZweiTälerLand Tourismus sieht deshalb die Entwicklung einer mehrtägigen 
Mountainbike-Tour vor, die auch über schmale Pfade und anspruchsvolle Wege führt. 
Zusätzlich soll es vier bis fünf Tourenvorschläge für Mountainbiker ohne Trailanteil geben, 
die sich dann auch für die Befahrung mit dem E-Bike eignen. Die vorhandene Beschilderung 
wird komplett überarbeitet und auf das neue System der Naturparke umgestellt. 
„Für uns ist dies der logische nächste Schritt in der touristischen Entwicklung des 
ZweiTälerLands, denn Wanderer und Mountainbiker haben sehr ähnliche Motive bei der 
Auswahl ihrer Aktivitäten und Reiseziele“, beschreibt Ulrike Schneider, Geschäftsführerin 
von ZweiTälerLand Tourismus, die Beweggründe für das Projektvorhaben. „Aktuell sind wir 
dabei die verschiedenen Anspruchsgruppen zu informieren und die Streckenverläufe mit 
allen Beteiligten, vor allem den Grundeigentümern, sowie den zuständigen Behörden 
abzustimmen“. Im Januar gebe es zum Beispiel Infoveranstaltungen für die Mitglieder der 
Ortsgruppen des Schwarzwaldvereins sowie der Jäger. Grundstückseigentümer, die von 
Wegabschnitten unter zwei Metern Breite betroffen sind, werden persönlich angesprochen 
und um ihre Zustimmung gebeten. Zusätzlich wird es ein Offenlageverfahren durch das 
Kreisforstamt Emmendingen, Außenstelle Waldkirch geben, an dem sich alle Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen können.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich jederzeit bei ZweiTälerLand Tourismus 
unter Tel. 07685-9088914 oder per E-Mail unter schneider@zweitaelerland.de melden.  

Attraktives Angebot  
für Mountainbiker entsteht
Das ZweiTälerLand hat sich in den letzten Jahren zu einer 
attraktiven Wanderregion in Deutschland entwickelt. 

Dazu hat nicht zuletzt 
das umfangreiche und 
professionell markierte 
Netz von Wanderwegen 
des Schwarzwaldvereins 
beigetragen. Gleichzei-
tig hat sich unsere Regi-
on in den letzten Jahren 
zu einem beliebten Re-
vier für Mountainbiker 
entwickelt. Denn das 

Mountainbiken ist schon längst keine Trendsportart 
mehr und ist in der Mitte der Gesellschaft angekommen. 
Trotzdem sind attraktive Angebote für Touren-Moun-
tainbiker in Deutschland noch Mangelware. Diese Lücke 
möchte ZweiTälerLand mit der Qualitätsoffensive Moun-
tainbike schließen und arbeitet derzeit gemeinsam mit 
Mountainbikern aus der Region an einem deutschland-
weit einzigartigen Tourenangebot für Mountainbiker. 
Mit der verbesserten MTB-Technik und geänderten 
Freizeitbedürfnissen ist die Begegnungshäufigkeit von 
Mountainbikern und Wanderern gestiegen. Deshalb 
haben sich Tourismus, Landesforstverwaltung, beide 
Naturparke des Schwarzwaldes und Schwarzwaldverein 
2013 in einer neuen „Wald-Strategie“ auf den Ausbau 
von sogenannten Single-Trails (schmale Pfade unter 
zwei Metern Breite) auf durchschnittlich zehn Prozent 
der vorhandenen Radwege im Wald verständigt. 
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Das Konzept von ZweiTälerLand Tourismus sieht deshalb 
die Entwicklung einer mehrtägigen Mountainbike-Tour 
vor, die auch über schmale Pfade und anspruchsvolle 
Wege führt. Zusätzlich soll es vier bis fünf Tourenvor-
schläge für Mountainbiker ohne Trailanteil geben, die 
sich dann auch für die Befahrung mit dem E-Bike eignen. 
Die vorhandene Beschilderung wird komplett überarbei-
tet und auf das neue System der Naturparke umgestellt.
„Für uns ist dies der logische nächste Schritt in der tou-
ristischen Entwicklung des ZweiTälerLands, denn Wan-
derer und Mountainbiker haben sehr ähnliche Motive 
bei der Auswahl ihrer Aktivitäten und Reiseziele“, be-
schreibt Ulrike Schneider, Geschäftsführerin von Zwei-
TälerLand Tourismus, die Beweggründe für das Projekt-
vorhaben. „Aktuell sind wir dabei die verschiedenen 
Anspruchsgruppen zu informieren und die Streckenver-
läufe mit allen Beteiligten, vor allem den Grundeigentü-
mern, sowie den zuständigen Behörden abzustimmen“. 
Im Januar gebe es zum Beispiel Infoveranstaltungen für 
die Mitglieder der Ortsgruppen des Schwarzwaldver-
eins sowie der Jäger. Grundstückseigentümer, die von 
Wegabschnitten unter zwei Metern Breite betroffen 
sind, werden persönlich angesprochen und um ihre Zu-
stimmung gebeten. Zusätzlich wird es ein Offenlagever-
fahren durch das Kreisforstamt Emmendingen, Außen-
stelle Waldkirch geben, an dem sich alle Bürgerinnen 
und Bürger beteiligen können. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich je-
derzeit bei ZweiTälerLand Tourismus unter Tel. 07685-
9088914 oder per E-Mail unter schneider@zweitaeler-
land.de melden. 

Termine der Senioren das nächste halbe Jahr 2017
Am Dienstag, 10. Januar 13:15 Uhr Fahrt zur Krippenaus-
stellung in Zell/Harmersbach ab Realschule Elzach, Anmel-
dungen noch möglich.
Am Samstag, den 18. Februar Seniorenfasnet im Pfarrzent-
rum Beginn 14:00 Uhr
Am Dienstag, den 21. März. 14:30 Hl. Messe in St.Nikolaus 
(geänderte Zeit)
 anschließend Besinnungsnachmittag im Pfarrzentrum
Am Dienstag, den 4. April 14:30 Ökumenischer Gottes-
dienst in der evang.Kirche St. Johannes
 anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal.
Am Mittwoch, den 3. Mai Maiandacht in St. Peter mit Al-
tenwerk Seelsorger
 Herrn Hansjörg Weber, Einkehr in einer Straußi
Am Donnerstag, den 22. Juni Ausflug nach Bahlingen zu 
dem Hofladen Sommer. Marktstand in Elzach
  Besichtigung der landwirtschaftlichen Anlage, Kaffee 

und Kuchen im hauseigenen Garten.
 Frau Sommer wird eine Führung anbieten.
Am Dienstag, den 18. Juli um 14:30 Hl. Messe in St.Nikolaus,. 
Anschließend Vortrag von Herr Peter Willmann Am         
Samstag, den 24. Juni Freilichtspiele Ötigheim "Luther“ 
Sondervorstellung für das Altenwerk

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Treffen Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal
Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 

11. Januar 2017 um 19.00 Uhr im Begegnungszentrum Lad-
hof.
Freunde und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung der BigBand Elzach e.V.
Die Jahreshauptversammlung der BigBand Elzach e.V. fin-
det am Montag, den 09.01.2017 um 20.15 Uhr im LaCalma 
in Elzach statt.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Schriftführerbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht
5. Wahl der Kassenprüfung
6. Bericht des Musikalischen Leiters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Der Vorstand bittet alle Mitglieder um ihre Teilnahme.

Folgende Kurse finden im 1. Halbjahr 2017 statt:

1. Nähkurse
    1. Kurs, Beginn: Mo., 16.01.2017, 19.30Uhr – 21.45 Uhr 

(4 Termine)
    2. Kurs, Beginn: Mo., 06.03.2017, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr 

(4 Termine)
   Nähzimmer im Pfarrzentrum, Kursgebühr je 60,- €

2. Sprachkurse
    Italienisch Grundstufe, Beginn: Mi.,18.01.2017, 18.00 

Uhr – 19.30 Uhr
    Italienisch Fortgeschrittene, Mi. 18.01.2017, 19.30 Uhr – 

21.00 Uhr
    Pfarrzentrum Cäcilienraum, Kursgebühr je 90,00 € (10 

Termine)
3.  Spanisch Fortgeschrittene , Beginn: Mi., 25.01.2017, 

19.30 – 21.00 Uhr (20 Termine)
   Pfarrzentrum – Stiefvaterraum, Kursgebühr 65,- €
Für alle Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Teil-
nehmern erforderlich.
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel. 07682 - 924429
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Hulapalu im Schirm
heißt es bei den Sportfreunden Elzach-Yach auf dem Nar-
rentreffen in Oberprechtal am 14. und 15. Januar! Unsere 
Schirmbar steht direkt zwischen Adler und Kirche in Ober-
prechtal-City! Das ideale Warm-Up für kommende Narren-
tage!

Generalversammlung des Fördervereins der Jugendkapelle 
der Stadtmusik Elzach e.V.
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins findet am 
Samstag, den 14.01.2017 um 19.00 Uhr im Gasthaus Löwen 
in Elzach statt. Alle Mitglieder und Eltern der Jugendmu-
sikerinnen und Jugendmusiker sind recht herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Berichte der Vorstandschaft
3) Bericht des Kassierers
4) Bericht der Kassenprüfer
5) Entlastung der Vorstandschaft
6) Neuwahlen
7) Wünsche und Anträge
Wir freuen uns schon im Vorfeld über eine zahlreiche Teil-
nahme der Mitglieder und vielen Interessierten, die mehr 
über die Jugendarbeit und die Möglichkeiten einer Instru-
mentalausbildung bei der Stadtmusik Elzach erfahren wol-
len.

Generalversammlung des Vereins für Musik und Kultur in 
Elzach e.V.
Am Samstag, den 14.01.2017 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus Löwen in Elzach die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Vereins für Musik und Kultur in Elzach e.V. statt. 
Alle Mitglieder sowie die Ehrenmitglieder der Stadtmusik 
Elzach, die Stadträte und alle Freunde und Förderer der 
Stadtmusik sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1)  Begrüßung durch den 1. Vorstand
2)  Totenehrung
3)  Bericht des Schriftführers
4)  Bericht der Jugendleiterin der Stadtmusik Elzach
5)  Bericht des musikalischen Leiters der Stadtmusik Elzach
6)  Bericht des Kassierers
7)  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers
8)  Bestimmung von zwei neuen Kassenprüfern
9)  Bericht des 1. Vorstands
10) Entlastung der Gesamtvorstandschaft
11) Neuwahlen für die Vorstandschaft des MuK
    und des Sprechergremiums der Stadtmusik Elzach
12) Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Tauschnetz Elzach

ACHTUNG !
Im neuen Jahr findet unser erstes Treffen nicht, wie ge-
wohnt, am 1. Dienstag im Monat, sondern eine Woche spä-
ter statt.
Dies ist der 10. Januar 2017 - Treffpunkt ist wie immer das 
La Calma.
Wir treffen uns um 20 Uhr und freuen uns über viele Teil-
nehmer, altbekannte, lang nicht gesehene und neue Ge-
sichter.

Monatsversammlung
Am Freitag, den 13. Januar 2017 findet um 18.00 Uhr un-
sere Monatsversammlung im Gasthaus Hirschen in Bieder-
bach statt.
Tagesordnungspunkte:
- Rückblick: Adventsfeier mit Abrechnung
- Vorstellen der Jahresplanung
- Bildung von Arbeitsgruppen für Veranstaltungen
- Sonstiges
VdK Ortsverband Elzach
Mehr Infos aufwww.vdk.de/ov-elzach

DSL Breitband
Die Bauarbeiten zum Breitbandausbau in Oberprechtal be-
ginnen am 18. Januar 2017. 
Begonnen wird in der Einmündung Elzmattenstraße.
Franz Burger
-Ortsvorsteher-

Karbatschentraining
Am Freitag, den 06.01.2017 veranstaltet die Narrenzunft 
Bergteufel Oberprechtal ihr traditionelles Karbatschenab-
stauben. Treffpunkt ist ab 14.00 Uhr auf dem Schulhof. Bei 
schlechtem Wetter findet das Abstauben in der Halle statt. 
Falls der ein oder andere das Peitschen noch nicht ganz be-
herrscht, kann er dies am 06.01.2017 üben. Wir freuen uns 
auf zahlreiches Erscheinen.
Christin Kopperschmidt (Schriftführerin)

Narrentreffen Oberprechtal 40 Jahre Bergteufel
Samstag, 14.01.2017
16.00 Uhr Narrenbaum stellen, 18.00 Uhr ökumenischer 
Narrengottesdienst, 19.30 Uhr Fackelumzug mit ca. 1.100 
Hästräger. Anschließend Narrentreiben im gesamten Dorf
Sonntag, 15.01.2017
Narrentreffen Oberprechtal 40 Jahre Bergteufel
14.00 Uhr großer Jubiläumsumzug mit ca. 2.600 Hästrä-
gern. Anschließend Narrentreiben im gesamten Dorf
NZ Bergteufel Oberprechtal e.V.
Christin Kopperschmidt – Schriftführerin

40 Jahre NZ Bergteufel Oberprechtal
Narrentreffen am 14. und 15. Januar 2017
Die Narrenzunft Bergteufel Oberprechtal feiert 2017 ihr 
40-jähriges Bestehen.
Dieses Jubiläum wollen wir gebührend feiern und veran-
stalten am 14. und 15. Januar 2017 unser Narrentreffen, zu 
dem wir die gesamte Bevölkerung und alle Freunde und 
Gönner der Narrenzunft einladen.
Gefeiert wird im gesamten Dorf mit mehreren Ständen und 
auf dem Schul- und Festplatz haben wir das Narrendorf mit 
verschiedenen Ständen aufgebaut.

Der Ablauf des Jubiläumswochenendes ist wie folgt:
Am Samstag beginnt unser Jubiläumswochenendes um 
16.00 Uhr mit dem Narrenbaum stellen auf dem Kirchplatz. 
Um 18.00 Uhr feiern wir einen ökumenischen Narrengot-
tesdienst in der katholischen Kirche. Im Anschluss findet 
um 19.30 Uhr der Fackelumzug mit über 1.100 Hästräger 
statt.
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Anschließendes Narrentreiben im gesamten Dorf und LIVE 
Musik in der Festhalle mit den Gipfelstürmern. Eintritt ist 
frei.
Am Sonntag findet um 14.00 Uhr der Jubiläumsumzug mit 
über 2.600 Hästräger statt. Umzugsstrecke ist an beiden Ta-
gen von der Pfauenstraße durch das Dorf, bis hin zur Elz-
mattenstraße, wo sich der Umzug dann auflöst. Anschlie-
ßend herrscht wieder Narrentreiben im gesamten Dorf.
Da der Bereich der Elzmattenstraße und der Waldkircher 
Straße (jeweils ab Haltestelle Rauchenhof bis Pension En-
dehof) für die An- und Abreise der Zunftbusse vorgese-
hen ist, besteht für diesen Bereich sowie für die gesamte 
Umzugsstrecke in dem Zeitraum von Samstag, 14.01.2017, 
12.00 Uhr bis Montag, 16.01.2017, 08.00 Uhr absolutes Hal-
teverbot.
Wir bitten die Anwohner hierfür um Rücksicht und Ver-
ständnis.
Da nur begrenzte Parkmöglichkeiten zur Verfügung ste-
hen, ist für beide Tage ein Bus-Pendelverkehr (Schätzle Bus) 
von Elzach nach Oberprechtal und von Oberprechtal nach 
Elzach vorgesehen.
Genauere Informationen diesbezüglich und dem gesamten 
Ablauf folgen dann noch in den lokalen Zeitungen und auf 
unserer Homepage: www.bergteufel-oberprechtal.de
Lasst das Narrentreffen für uns alle unvergesslich werden. 
Schmückt eure Häuser und holt die Bergteufelfahnen raus.
Hierfür werden am Samstag, 07.01.2017 Luftballons in 
den Zunftfarben verteilt. Die neuen Bergteufelfahnen und 
Festabzeichen können an diesem Tag auch käuflich erwor-
ben werden.
Wir hoffen natürlich dass jedes Häs schon frisch gestriegelt 
und hopsbereit ist.
Sollte dem ein oder anderen Bergteufel noch ein Glöckle 
fehlen, den bitten wir, sich bei Arno Burger Am Kirchberg 
1, in Oberprechtal zu melden.
Über Kuchenspenden für unsere Kaffeebar am Sonntag 
wären wir sehr dankbar. Abgabe ist ab 11.00 Uhr im Schul-
flur des Schulgebäudes.
Die Narrenzunft ist über jede Unterstützung dankbar.
Wir freuen uns, das wir mit Euch unser Narrentreffen feiern 
können.

Königsschießen am 06.01.17
Zum Königsschießen 2017 laden wir alle Vereinsmitglieder 
recht herzlich ein. Das Schießen findet wie jedes Jahr am 
Dreikönigstag statt. Von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit zum Schießen. 
Die Königsfeier findet dann am 07. Januar statt.
Wir freuen uns auf rege Teilname und einen spannenden 
Wettkampf.
KKSV Oberprechtal

Blut gehört zum Wertvollsten, was ein Mensch geben 
kann!!!

Blutspendeaktion des DRK Prechtal
Wann: Freitag, den 13. Januar 2017
Wo:      Steinberghalle Prechtal 
   (Schrahöfe 8a, 79215 Elzach-Prechtal) 
Uhrzeit:  Von 14.00 bis 19.30 Uhr

Blutspender sind Lebensretter. 15.000 Blutspenden täglich 
werden in Deutschland benötigt, um die lebenswichtige 
Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu 
gewährleisten, rund 3.000 sind es in Baden-Württemberg 
und Hessen. Und der Bedarf steigt weiter. Mit der Zunahme 
älterer Menschen werden auch mehr Blutpräparate für die 
medizinische Behandlung benötigt. 
Dafür benötigen wir Blutspenden
Der überwiegende Teil der Blutempfänger sind Patienten 
mit bösartigen Erkrankungen wie beispielsweise Blutkrebs 
(Leukämie), Lymphknotenkrebs oder anderen Krebserkran-
kungen.
Moderne Behandlungsmethoden, wie die Chemothera-
pie, bieten den Patienten eine reelle Chance auf Heilung. 
Allerdings führt die Chemotherapie oft zu einer vorüber-
gehenden kompletten Unterdrückung der körpereigenen 
Blutbildung. Die Patienten sind daher lebenswichtig auf 
Blutübertragungen angewiesen. 
Aber auch Unfallopfer, die durch ihre Verletzungen hohe 
Blutverluste erleiden und Patienten, die sich große Ope-
rationen unterziehen müssen, verlieren oft mehrere Liter 
Blut. Auch diese Kranken können nur überleben, wenn ge-
nügend Spenderblut zur Verfügung steht. Patienten nach 
einer Organtransplantation und Schwerkranke auf den In-
tensivstationen sind ebenso regelmäßig auf Transfusionen 
angewiesen.
Wer kann Blut spenden?
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die Blutspen-
de selbst dauert nur wenige Minuten, mit der Aufnahme 
der Spenderdaten, Ihrer Registrierung, der ärztlichen Un-
tersuchung und der Erholungsphase nach der Spende muss 
mit einem gesamten Zeitaufwand von etwa einer Stunde 
gerechnet werden.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter 
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de.

11. Prächter Gongkommere – Fasnet
Am 4. Februar 2017 öffnet sich in der Steinberghalle in 
Prechtal zum elften Mal der Vorhang für die „Prächter 
Gongkommere Fasnet“.
Der FC Prechtal e.V. lädt die gesamte Bevölkerung recht 
herzlich ein.

VORANZEIGE
Gesangverein Sängerrunde Prechtal e.V.
Am Freitag, den 13. Januar 2017 um 20.00 Uhr findet die 
Generalversammlung des Gesangvereins Sängerrunde 
Prechtal im Gasthaus Adler-Pelzmühle statt. Neben dem 
Geschäftsbericht für das abgelaufene Vereinsjahr, den Be-
richten des Kassierers, der Kassenprüfer, des Chorleiters, 
stehen auch Ehrungen von fleißigen Probebesuchern so-
wie die Neuwahl der Gesamtvorstandschaft auf dem Pro-
gramm.
Zu dieser Versammlung laden wir bereits jetzt alle Ehren-
mitglieder, passiven Mitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, 
Vereinsvertreter, sowie Freunde und Gönner unseres Ver-
eins herzlich ein.
Die Vorstandschaft
www.gv-saengerrunde-prechtal.de
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Einladung zum Projektchor
Singen im Chor – ein ganz besonderes Erlebnis!
2017 feiert der GV Sängerrunde Prechtal das 90-jährige 
Bestehen, das Gründungsjahr liegt also in den Neunzehn-
hundertzwanziger Jahren. Beim Frühjahrskonzert am 13. 
Mai 2017 sollen deshalb peppige Lieder aus den zwanziger 
Jahren zur Aufführung kommen. Dazu planen wir einen 
Projektchor und laden dazu herzlich ein. 
Ohne weitere Verpflichtung oder Chormitgliedschaft wol-
len wir für dieses Projekt begeistern. Jede und Jeder ist 
willkommen. Die Proben finden ab Dienstag, 17. Januar 
2017 jeweils um 20.00 Uhr im Probenraum unter der Stein-
berghalle statt. 
Weitere Informationen bei Anna Winterer Tel. 07682/920262 
GV Sängerrunde Prechtal e.V.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott
Der Musikverein Yach e.V. und die Bläserjugend Yach e.V. 
können auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurück blicken. 
Viele schöne und unterhaltsame Momente durften wir im 
vergangenen Jahr erleben. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die zum Gelingen beigetragen haben. Sei es durch 
Spenden, Bereitschaft, Unterstützung oder einfach durch 
den Besuch unserer Konzerte und Festlichkeiten.
Für das Jahr 2017 wünschen wir allen viel Glück und vor al-
lem Gesundheit. Schon heute freuen wir uns, Sie bald wie-
der bei Veranstaltungen des Vereins begrüßen zu dürfen.
Mit musikalischen Grüßen
Ihr Musikverein Yach e.V.
Ihre Bläserjugend im Musikverein Yach e.V. 

Apps von VAG und RVF können jetzt noch 
mehr: umfangreiches Update
Die RVF-App FahrPlan+ und die VAG-App VAGmobil liegen 
in einer neuen Version vor und sind bei Google Play und im 
App Store erhältlich. 
Die Apps wurden noch intuitiver gestaltet und erlauben 
eine Reihe von Schnellzugriffen. Im Hauptmenü lassen sich 
jetzt zwei Ziel-Favoriten, wie „zur Arbeit“ oder „nach Hau-
se“, hinterlegen. So erhält man mit einem Klick die nächs-
ten Verbindungen auf seinen Stammstrecken.
Ebenso halten Kartenansichten vermehrt Einzug und bie-
ten einen größeren Überblick über die jeweiligen Fahrten. 
Wobei sie sich durch einfaches Wischen leicht ein- und aus-
blenden lassen.
Die Echtzeitinformationen über aktuelle Abfahrtszeiten 
wurden um zahlreiche Regionalbuslinien ergänzt. Die Nut-
zer erhalten somit die tatsächlichen und nicht die fahrplan-
mäßigen An- und Abfahrten ihres Zuges, Busses oder ihrer 
Stadtbahn.
Komfortabel beim Kauf von MobilTickets: Auch in den 
App-Versionen für Android-Geräte kann man sich bei Ein-
gabe des Startortes nun orten lassen. MobilTickets sind 
RVF-Fahrscheine, die man in den Apps kaufen und sofort 
aufs Smartphone bekommen kann. Im Angebot sind Ein-
zelfahrscheine, die Tageskarte REGIO24, die WelcomeKarte 
sowie die persönliche Monatskarte RegioKarte Basis.

Technische Voraussetzungen für die Apps sind iOS8 für 
Apple-Geräte oder 4.0+ für Android-Systeme.
Weitere Infos zu FahrPlan+ sowie VAG mobil gibt es unter:
https://www.rvf.de/fahrplan-netz/fahrplanauskunft/
https://www.vag-freiburg.de/fahrplan-linien/vag-mobil-
app.html

Gastschülerprogramm 

Schüler aus Lateinamerika suchen drin-
gend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in La-

teinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines Gast-
schülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit der Schule aus Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
13 und 14 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

SkiBus-Prospekt 2016/17 –  
Ab in den Winter!
Auch in dieser Wintersaison erreichen Sie mit Bus und Bahn 
im RVF-Gebiet zuverlässig und bequem die Gipfel des südli-
chen Schwarzwaldes. Eine Gesamtschau der Verbindungen 
in die Wintersportgebiete bietet der neue SkiBus-Prospekt 
Winter 2016/17 des Regio-Verkehrsverbundes Freiburg 
(RVF). 
Er ist kostenlos erhältlich an allen Fahrkarten-Verkaufsstel-
len, in den Rathäusern und Tourist-Infos der Gemeinden 
sowie online unter www.rvf.de.
Der bis zum 26. März 2017 gültige Prospekt enthält die 
Fahrpläne zu den Skigebieten am Feldberg, Schauinsland/
Notschrei und Belchen sowie zu den Ski- und Wanderbus-
sen von Südbadenbus in Richtung Triberg und Schonach. In 
den Linienbussen und Zügen gelten die RVF-Tarife, Besitzer 
einer KONUS-Gästekarte können damit alle aufgeführten 
Verbindungen nutzen. 
Auf den Südbadenbus-Linien 7300: Titisee-Feldberg-Todt-
nau und 9007: Falkau-Bärental-Feldberg werden darüber 
hinaus die Ski-Zeitkarten vom Liftverbund Feldberg als 
Fahrausweis anerkannt (außer der Lift-Punktekarte).
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2017  Unser jahr der farbe
NutzeN sie die wirkuNg der farbe

Wohlfühlen - Qualität - Schönheit
Mustergasse 22, 12345 Musterstadt
Telefon 0123 / 456 789

Wohnwärme
MÜLLER

Wohlfühlen - Qualität - Schönheit
Mustergasse 22, 12345 Musterstadt
Telefon 0123 / 456 789

Wohnwärme
MÜLLER

anzeigenbeispiele für eine farb- und schwarz/weiß-anzeige.
Wie Sie sehen – Farbe wirkt.

Die genannten Preise gelten bei Direktschaltung zzgl. 19%MwSt. Der Farbzuschlag beträgt 30% auf den Preis für die s/w-Anzeige.
In Vollverteilungswochen wird für alle gewerblichen Anzeigen ein Zuschlag von 15 % berechnet. Dies gilt nicht für Ausgaben mit wöchentlicher Vollverteilung.

Es gelten die neuen Anzeigenpreise ab Januar 2017. www.nussbaummedien.de/mediadaten

Preisbeispiel 2017
für eine S/W-Anzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)

32,80 € zzgl.
MwSt.

Ab 2017
Preisbeispiel
für eine Farbanzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)

42,64 € zzgl.
MwSt.

Mehr als

50%
günstiger.

Bisheriger Anzeigenpreis
für eine Farbanzeige

in Elzach
Größe: 90 x 40 mm (B x H)
Farbzuschlag von 25 % des
Anzeigenpreises, jedoch mit
einemMindestfarbzuschlag
von 48,00 € zzgl. MwSt. bei
Direktschaltung.

79,20 € zzgl.
MwSt.

Farbe erfüllt
viele Funktionen

farbe erzeugt
Aufmerksamkeit
farbe weckt
Emotionalität
farbe fördert die
Wiedererkennung

Der Mindestfarbzuschlag von 48,00 € entfällt.
ab 2017 gilt ein farbzuschlag von 30 % auf den anzeigenpreis.

Telefon:
0741 5340-0

E-Mail: rottweil@
nussbaum-medien.de

Sie haben Fragen?
Wir beraten Sie gerne.

Telefax:
0741 6585
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Kath. Kirchengemeinde
Oberes elztal
Für unseren Kath. Kindergarten
St. Nikolaus in Elzach suchen wir
zum 01.09.2017 eine/n

Erzieher/in oder
Kinderpfleger/in
im Anerkennungsjahr
Wir wünschen uns aufgeschlossene, engagierte und kreative Berufs­
praktikantinnen/ Berufspraktikanten, die ihre theoretischen Kenntnisse
in unserer Einrichtung umsetzen wollen. Wir sind ein engagiertes Team
und bieten die Möglichkeit, praktische Erfahrungen zu sammeln, sich
auszuprobieren, Elternarbeit kennenzulernen und die eigenen Fähigkeiten
und Fertigkeiten weiterzuentwickeln.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bis zum 20. Januar 2017 unter
Angabe der Kennziffer 16/44 an:

Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden Riegel
Postfach 1155, 79357 Riegel am Kaiserstuhl

Den Bewerbungsunterlagen ist eine Selbstauskunftserklärung beizu­
fügen. Das Formular finden Sie online unter www.vst­riegel.de unter der
Rubrik Stellenbörse. Für Fragen oder nähere Auskünfte steht Ihnen die
Verrechnungsstelle Riegel, Herr Weber (Tel. 07642 9070­171) oder unser
Kindergartenleiterin, Frau Rapisarda (Tel. 07682 8641), gerne zur Verfügung.
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Online Kleinanzeigen
bUCHen ganZ leiCHT geMaCHT
-iT UnsereM /nline
+leinanZeigenTool isT es nUn
KinderleiCHT fÌr Sie, PrivaTe +leinanZeigen ZU den
UnTersCHiedliCHsTen !nl·ssen ZU sCHalTen�

&reUdige %reignisse aUs deM eigenen ,eben, Wie Z�"�
die (oCHZeiT, die 'ebUrT des +indes oder der rUnde
'ebUrTsTag der /Ma KÇnnen MiT einer !nZeige iM !MTs

oder PrivaTen -iTTeilUngsblaTT verKÌndeT Werden�

5nTer www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen sTeHen
)Hnen rUnd UM die 5Hr liebevoll gesTalTeTe -UsTervorlagen
in SCHWarZ
7ei� Und &arbe ZUr VerfÌgUng, die Sie naCH
)HreM eigenen 'esCHMaCK UMgesTalTen KÇnnen�

!ber aUCH fÌr 4raUerf·lle, die ZUM ,eben geHÇren,
finden Sie besonders viele Vorlagen, die Sie ebenfalls
enTsPreCHend )Hren eigenen 7ÌnsCHen anPassen KÇnnen�

POLITIK 

DEIKE PRESS, Konstanz

Politik:  1–C 2–D 3–B 4–D KW
 4

61
6

1.  Welche Bürgerbewegung der 
DDR gehörte nicht zu den Mit- 
begründern von Bündnis 90?

A  Initiative Frieden und  
Menschenrechte 

B Neues Forum  
C Böhlener Plattform  
D Demokratie Jetzt  
2.  Wer war vor dem Zusam-

menschluss mit den Grünen 
Mitglied des Bündnis 90?

A Jürgen Trittin  
B Claudia Roth  
C Hans-Christian Ströbele 
D.Katrin Göring-Eckardt 

3.  Welchen Spitznamen bekam 
Joschka Fischer 1985 nach seiner 
Vereidigung?

A „Hosenträger-Minister“ 
B „Turnschuh-Minister“ 
C „Krawatten-Minister“ 
D „Halstuch-Minister“
4.  In welchem Bundesland wurde 

2011 erstmals ein Grüner zum 
Ministerpräsidenten gewählt?

A Schleswig-Holstein  
B Sachsen-Anhalt  
C Nordrhein-Westfalen  
D Baden-Württemberg 
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oder info@wdspressevertrieb.de
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Haben Sie noch Fragen zum
Abonnement? Möchten Sie
ein Abonnement bestellen?

Sie sind umgezogen und
möchten Ihr Amts- oder privates
Mitteilungsblatt an die neue Anschrift geschickt bekommen?

Oder möchten Sie uns Ihre Reklamation mitteilen?

Unterwww.wdspressevertrieb.de
können Sie uns über unsere Formulare kontaktieren.
Und wir werden Ihre Anfrage schnellstmöglichst beantworten.

Ihr WDS Pressevertrieb

möchten Ihr Amts- oder privates

Der WDS Pressevertrieb mit SitzWeil der Stadt versorgt Woche für Wocheüber eine halbe Million Haushalte mitPrintprodukten und Werbeprospekten.Hierfür sorgen die rund 2.300 Zustellerund das zehnköpfige Verwaltungsteamdes Unternehmens.Damit dies reibungslos funktioniert, istschnelle Kommunikation unerlässlich.

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

PRIVATE KLEINANZEIGEN hier online aufgeben unter
https://onlineanzeigen.nussbaummedien.de




